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Bezirksoberliga Damen Süd

TSV Odagsen : TTC Grün-Weiß Hattorf 
Samstag, 04.11.2023, 15:00 Uhr

Würfel und Schwerdtfeger in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Odagsen im
Spiel der Bezirksoberliga Damen Süd gegen den TTC Grün-Weiß Hattorf beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeberinnen das Spiel am Samstag
mit einer Ersatzspielerin bestritten. Das Satzverhältnis von 24:2 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Würfel und Schwerdtfeger, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Genügend
spielerische Mittel hatten Würfel / Schwerdtfeger letztlich parat, um Rusteberg / Borowski zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Einen Punkt erhielt der TSV
Odagsen derweil, da Mollowitz / Clodius ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Ingrida Würfel ihrer Gegnerin
Ute Borowski beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Corinna Schwerdtfeger und Sigrid
Rusteberg, die Corinna Schwerdtfeger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der kampflose Sieg von Ute Mollowitz bescherte
danach dem TSV Odagsen anschließend einen Punkt. Gabi Clodius war im Einzel gegen Saskia
Gerbode nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:0. Recht kurzen Prozess machte Ingrida Würfel beim 11:8, 11:8, 12:10 mit Sigrid
Rusteberg. Corinna Schwerdtfeger gelang es, Ute Borowski im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Odagsen nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf, während
der TTC Grün-Weiß Hattorf vor dem nächsten Spiel, das am 15.11.2023 gegen den TTV Geismar II
ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Odagsen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den TSV Seulingen.

 Statistik:
 TSV Odagsen

Doppel: Würfel / Schwerdtfeger 1:0, Mollowitz / Clodius 1:0 
Einzel: I. Würfel 2:0, C. Schwerdtfeger 2:0, U. Mollowitz 1:0, G. Clodius 1:0 

 TTC Grün-Weiß Hattorf
Doppel: Rusteberg / Borowski 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: S. Rusteberg 0:2, U. Borowski 0:2, S. Gerbode 0:1


